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V

Vorwort

Nachdem dieses Buch 2020 auf Norwegisch unter dem Titel Jussens Helter er-
schienen ist, habe ich viele Vorträge vor Richtern, Juristen und anderen gehalten 
und das Buch wurde in mehrere Sprachen übersetzt. Im Jahr 2024 habe ich eine 
erweiterte Ausgabe in englischer Sprache veröffentlicht, in der ich eine Geschichte 
hinzugefügt und die theoretische Diskussion über das Verhältnis von Recht und 
Moral sowie über die Tugendethik erweitert habe.  Da das Buch gut angenommen 
wurde, dachte ich, dass es Interesse an einer deutschen Ausgabe geben könnte.

Das Buch soll in erster Linie als Inspiration dienen, die in der Lehre von Jura-
studenten und in Diskussionen unter Richtern über das Verhältnis von Recht, 
Moral und individuellem Gewissen verwendet werden kann. Es basiert auf dem 
Grundgedanken, dass jeder Person, die sich in einer Position befindet, in der sie 
Staatsgewalt ausübt, ihre eigene persönliche und moralische Verantwortung für ihr 
Handeln hat, und regt zum Nachdenken darüber an. So kann es für jede Person 
von Interesse sein, die Macht ausübt, auch außerhalb der Kreise der Juristen.

Grundlage für diese Übersetzung ist die englische Ausgabe. Für die Über-
setzung war ich selbst verantwortlich, teilweise mithilfe von Google Translate 
und mithilfe von meinem Kollegen und Freund seit vielen Jahren, Professor Pe-
ter-Christian Müller-Graff. Wo ich deutsche Autoren zitiere, habe ich die deutsche 
Originalversion verwendet. Zur besseren Lesbarkeit wird in durchgehend meis-
tens das generische Maskulinum verwendet. Die in dieser Arbeit verwendeten 
Personenbezeichnungen beziehen sich – sofern nicht anders kenntlich gemacht – 
auf alle Geschlechter.

Oslo  
April 2025

Hans Petter Graver
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